
Für eine kurze Vollzeit mit vollem 
Lohn- und Personalausgleich!

Statistiken
Solidarität mit den Kolleg-
innen und Kollegen der 
Metall- und Elektroindustrie

6 Prozent Lohnerhöhung und 
28 Stunden in der Woche, das 
sind die Forderungen der IG 
Metall in der Tarifrunde. Egal, 
was von der Seite der „Arbeit-
geber“ jetzt erzählt wird, diese 
Forderung nach einer Steige-
rung der Löhne und Gehäl-
ter ist mehr als gerechtfertigt: 
die Wachstumsprognose der 
Wirtschaft ist für 2017 2,2 Pro-
zent und für 2018  2 Prozent.  

Die Umsatzrendite stieg in den 
Jahren 2015/2016 um jeweils 
5,1 Prozent. Neben der Zielinfla-
tionsrate der EZB von 2 Prozent 
wird eine Produktivitätssteige-
rung von 1-1,5 Prozent erwartet. 
Geld wird also genug verdient, es 
wird Zeit, dass die, die produzie-
ren, etwas davon abbekommen!

Immer mehr?

Der letzte Gewerkschaftstag 
der IG Metall hat beschlossen, 
das Thema Arbeitszeit auf allen 
Ebenen anzugehen: betrieb-
lich, tariflich und gesetzlich. In 
einer großen Beschäftigten-
befragung wurde festgestellt,  
dass das Thema Arbeitszeit 
nicht nur ein wichtiges Thema 
für die Belegschaften ist, da die 
Flexibilisierung von Arbeitszei-
ten in fast allen Bereichen nur 
zu Ungunsten der Belegschaft 
umgesetzt wird. Zur Mehrar-
beit sollen wir immer parat ste-
hen, aber wenn jetzt moderate 
Forderungen nach Verkürzung 
der Arbeitszeit gestellt werden, 
wird von „bezahlter Freizeit“ 
gefaselt. 

der Beschäftigten würden gerne 
weniger arbeiten, wenn sie es sich 
leisten könnten

fänden es gut, vorrübergehend die
Arbeitszeit absenken zu können

würden gerne die tägliche Arbeitszeit
kurzfristig an private Bedürfnisse
anpassen können 
Quelle: igmetall.de
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Bezahlte Freizeit

In 80 Prozent aller Betrie-
be wird regelmäßig oder ge-
legentlich am Wochenende 
gearbeitet. Die besonders 
belastenden Nacht- oder Wo-
chenendschichten gibt es in 
30  Prozent bzw. 17 Prozent 
der Betriebe. Darum wird in 
der Tarifrunde eine Wahlopti-
on aller Beschäftigten zur Re-
duzierung ihrer individuellen 
wöchentlichen Arbeitszeit auf 
bis zu 28 Stunden gefordert. 
Dabei soll ein Rückkehrrecht 
zur vorherigen Arbeitszeit ga-
rantiert sein. Beschäftigte, die  



der Metall- und Elektroindust-
rie und eure Bereitschaft, auch 
durch Streiks für die Durch-
setzung eurer  Interessen zu 
kämpfen. Wir Kommunistinnen 
und Kommunisten stehen euch 
solidarisch zur Seite!

Kinder betreuen oder Angehö-
rige pflegen und Beschäftigte in 
Schichtarbeit oder mit beson-
ders belastenden Arbeitszeiten 
sollen bei Inanspruchnahme 
der Arbeitszeitreduzierung Zu-
schüsse in Höhe von 200 € im 
Monat bis ca. 750 € im Jahr 
vom Arbeitgeber erhalten. Das 
bedeutet zu mindestens einen 
Teil-Lohnausgleich.

Kurze Vollzeit

Mit der Forderung nach Arbeits-
zeitverkürzung versucht die IG 
Metall den Interessen ihrer Mit-
glieder und der Beschäftigten 
in der Metall- und Elektroindus-
trie gerecht zu werden. Noch 
besser wäre eine kollektive Ar-
beitszeitverkürzung bei vollem 
Lohn- und Personalausgleich. 
Dies würde nicht nur die durch 
Digitalisierung der Arbeit be-
drohten Arbeitsplätze sichern, 
die Gewinnsituation der Unter-
nehmen lässt dies auch ohne 
weiteres zu.

Doch schon der Kampf 
um diese beiden Kern-
forderungen der IG Metall 
wird nicht einfach sein. 
Dazu braucht es den Zu-
sammenhalt aller Beschäf-
tigten in den Unternehmen 

In 80 Prozent aller 
Betriebe wird regelmäßig 
oder gelegentlich am 
Wochenende gearbeitet

Sozialistische Wochenzeitung
Zeitung der DKP

Ich möchte gerne:

 Die UZ sechs Wochen gratis 
 Probelesen (Print & Online)! 
 Der Bezug endet automatisch

 Weitere Informationen über 
 die DKP 

Wir schreiben – auch 
beim Thema  Tarifkampf 
– dort weiter, wo andere 

Medien längst schweigen. 
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Zurück an: CommPress Verlag GmbH
Hoffnungstraße 18 . 45127 Essen
Tel.: 0201 - 17 78 89 23
E-Mail: info@unsere-zeit.de
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30 Stunden
sind genug

Arbeitszeitkonferenz der DKP

DOKUMENTATION

UZ-Dokumentation
„30 Stunden sind genug“
DIN A5, 36 Seiten, 3,- €
Jetzt bestellen:
www.uzshop.de


